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WUNSCH - ERFÜLLUNG

Du bist ein Wunsch, 			   Und Gott will dir zu einer solchen
den Gott sich selbst erfüllt hat!		 Erfüllung werden,
							       wie du sie dir selbst nicht einmal zu
							       wünschen gewagt hast. 

Hans-Joachim Eckstein: „Du bist ein Wunsch, den Gott sich selbst erfüllt hat“ - Seite 11

Dieses kleine Büchlein von Hans-Joachim Eckstein lag vor einiger Zeit bei uns auf dem „zu 
verschenken-Tisch“. Vor vielen Jahren hat mich der damalige junge Vikar Eckstein in unserer 
Gemeinde konfirmiert und von daher hat mich dieses Büchlein sofort angesprochen. Und ich 
werde noch heute dadurch reich gesegnet. Ich liebe seine treffenden, klaren Worte und seine 
Spielweise mit Worten. Sie erreichen mein Herz. So auch dieses wunderbare Gedicht, das ich 
dem einen oder anderen schon zum Geburtstag geschrieben habe. 

Doch heute möchte ich es dir zusprechen. Du bist ein Wunsch, den Gott sich selbst erfüllt hat. 
Und (das sind jetzt meine eigenen Worte) weil Gott diesen Wunsch in seinem Herzen nicht 
unerfüllt lassen wollte, hauchte er ihm seinen Lebensodem ein. Du bist entstanden. Nicht durch 
Zufall, nicht als Unfall, nicht als Wunschtraum deiner Eltern, sondern weil der lebendige, 
allmächtige Gott, der mit einem Wort die Welt erschaffen hatte und dem alle Engel dienen, nicht 
ohne dich sein wollte! Wow, dieses Selbst-Bewusstsein wünsche ich mir. D.h., ich möchte mir 
selbst bis in die Tiefe meiner Seele und bis in meine Haar- und Fingerspitzen dessen bewusst 
sein, wer Sehnsucht nach mir hatte und wer mich wollte und mich in jeder Sekunde meines 
Lebens noch will. Ich bete, dass dieses Bewusstsein meines Wertes mich prägt, erfüllt und 
verändert. 

Aber auch über den zweiten Teil dieses Gedichtes möchte ich mir bewusst sein. ER selbst, 
gerade dieser Gott, der nicht ohne mich sein wollte, der kann und will mir zur Erfüllung werden. 
Und zwar zu einer solchen Erfüllung, wie ich sie mir nicht zu wünschen gewagt hätte. Nicht 
weniger als die Fülle verheißt uns Gott in seinem Wort (Johannes 10,10; Epheser 1,3). Ich bete, 
dass diese Tatsache und diese Verheißung die Richtung meines Suchens bestimmt und dass 
ich mich mit all meinem Mangel und mit einem empfangenden Herzen auf Ihn hin ausrichte. 

Was bewirken die Worte dieses Gedichtes in dir? 
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